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Muster-Bescheid für teilstationäre Einrichtungen und Einrichtungen der Kurzzeitpflege:
Zustimmung zur gesonderten Berechnung von Investitionsaufwendungen



Sehr geehrte Damen und Herren,

[bookmark: Text7][bookmark: _Hlk171085359]mit Antrag vom [Antragsdatum] haben Sie für die [teilstationäre Einrichtung / Einrichtung der Kurzzeitpflege] [Name] die Zustimmung zur gesonderten Berechnung von Investitionsaufwendungen nach § 82 Absatz 3 SGB XI i. V. m. 16 NPflegeG beantragt. 


Für den Zeitraum vom [Datum Beginn der Zustimmung, frühestens am Ersten des Monats, in dem der Antrag gestellt worden ist] bis [Ende des Bewilligungszeitraums] wird die Zustimmung zur gesonderten Berechnung erteilt 

1. in Höhe des mit Bescheid vom [Datum des aktuellen Bewilligungsbescheids] festgelegten Tagesbetrags gegenüber Pflegebedürftigen, die 
· ihren Hauptwohnsitz nicht in Niedersachsen haben oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt in den letzten zwölf Monaten vor der erstmaligen Inanspruchnahme der Pflegeleistungen oder der Pflegeplätze nicht in Niedersachsen hatten oder
· Leistungen nach § 26 c des Bundesversorgungsgesetzes (BVG) oder nach einem Gesetz, das eine entsprechende Anwendung des § 26 c BVG bestimmt, erhalten oder mit der Förderung nach diesem Gesetz erhalten würden. 
für die von ihnen in Anspruch genommenen Leistungen im Sinne des § 39, 41 oder 42 SGB XI.

2. als zusätzlicher Tagesbetrag in Höhe von bis zu [Höhe des zusätzlichen Tagesbetrags] Euro gegenüber allen Pflegebedürftigen für die von ihnen in Anspruch genommenen Leistungen im Sinne des § 39, 41 oder 42 SGB XI.

[bookmark: _Hlk170885170]
Begründung
Teilstationäre Pflegeeinrichtungen und Einrichtungen der Kurzzeitpflege können gemäß § 14 Abs. 1 NPflegeEFördVO Pflegebedürftigen, die die die Voraussetzungen des § 7 Abs. 2 Satz 1 Nrn. 2 und 3 NPflegeG nicht erfüllen, für die von ihnen in Anspruch genommenen Leistungen im Sinne des § 39, 41 oder 42 SGB XI die Investitionskosten in der jeweils geförderten Höhe, d. h. den festgelegten Tagesbetrag gesondert in Rechnung stellen. 

Folgeaufwendungen und Aufwendungen, die betriebsnotwendig sind, aber den für die jeweilige Einrichtung ermittelten Höchstbetrag übersteigen und deshalb nicht förderfähig sind, können gemäß § 14 Abs. 2 NPflegeEFördVO allen Pflegebedürftigen gesondert als zusätzlicher Tagesbetrag in Rechnung gestellt werden. Der Berechnungsweg des zusätzlichen Tagesbetrags ist der Anlage zu entnehmen. 

Ihre Rechte
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei (Bezeichnung und Sitz der Behörde, die den Verwaltungsakt erlassen hat) erhoben werden.

Rechtliche Grundlagen
· § 82 Abs. 3 des Elften Buchs Sozialgesetzbuch (SGB XI)
· Gesetz zur Planung und Förderung von Pflegeeinrichtungen nach dem Elften Buch Sozialgesetzbuch (Niedersächsisches Pflegegesetz - NPflegeG -) vom 22. Mai 1996 (Nds. GVBl. S. 245), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Dezember 2021 (Nds. GVBl. S. 917) 
· Niedersächsische Verordnung zur Durchführung der Förderung von Pflegeeinrichtungen (NPflegeEFördVO) vom 29.04.2024 (Nds. GVBl. Nr. 34/2024)

